
Sehr geehrter Herr Dr. Erich Hampel!              Wien, 9. August 2007 
 
 
Die Bank Austria Creditanstalt hat in letzter Zeit mehrfach betont, eine Finanzierung des 
Ilisu-Staudammes zu prüfen. Die Verhandlungen sollen laut Medienberichten weit 
fortgeschritten sein, eine Entscheidung unmittelbar bevorstehen. 
 
Wie Sie wissen, wären die Konsequenzen dieses Projekts enorm, vor allem für uns Kurdinnen 
und Kurden, für unsere Familienangehörigen, für die meisten Menschen in der Region. Nicht 
nur, weil die Mehrheit der über 50.000 Menschen, die ihre Heimat verlieren würden, 
KurdInnen sind. Mit der Zerstörung Hasankeyfs und weiterer ca. 200 antiker Stätten gingen 
historische Kulturgüter für immer verloren, die für die KurdInnen in aller Welt von zentraler 
kultureller und emotionaler Bedeutung sind. Sie sind Teil unserer „inneren Heimat“, unserer 
Identität, die Zerstörung Hasankeyfs käme der Vernichtung unseres kulturellen Erbes gleich. 
Die Dimensionen und die Konsequenzen des Ilisu-Projekts gehen weit über das eigentliche 
Baugebiet hinaus.  
 
Sehr geehrter Herr Dr. Hampel: Wir, die Vertreter und Vertreterinnen der kurdischen 
Organisationen und Vereine in Österreich, es leben ungefähr 150.000 Kurden in Österreich, 
ersuchen Sie dringend, die Unterstützung des Ilisu-Projektes zu überdenken. Für den 
unerwünschten Fall, dass die BA-CA den Ilisu-Staudamm  trotz aller genannten Argumente 
mit Krediten finanzieren will, werden wir alle Kurdinnen und Kurden in Österreich – sowie 
deren Familien- Freundes- und Bekanntenkreis dazu aufrufen, ihre Konten bei der BA-CA zu 
kündigen. Gleiches gilt auch in Italien für ihren Mutterkonzern, die UniCredit, auch dort 
würden Kurden und Kurdinnen ihre Konten umgehend auflösen.  
 
Sie werden verstehen, dass es für uns unmöglich wäre, bei einer Bank zu bleiben, die Geld 
damit verdient, unser Kulturerbe zu zerstören. Schlimmer noch, wir Kurdinnen und Kurden  
selbst würden mit unseren Spareinlagen bei der Bank die Vernichtung von Hasankeyf 
unterstützten. Eine unerträgliche Vorstellung.  
 
In diesem Sinne ersuchen wir Sie höflich, die Sache zu überdenken. Gleichzeitig möchten wir 
Ihnen unsere Gründe gern persönlich näher erläutern und bitten deshalb um einen Termin. 
 
Hochachtungsvoll, 
 
 
KIB- Verein f. Kultur und Information Kurdischer Angelegenheiten 
Jurekgasse 26, 1150 Wien 
Tel/Fax: 01 971 88 24 
Email: kib1@chello.at 
 
KIH - Kurdische Kultur Union in Österreich 
Jurekgasse 4, 1150 Wien 
 
Kurdischer Hilfs- u. Freundschaftsverein 
Jurekgasse 26, 1150 Wien 
 
Verein für Studentinnen aus Kurdistan  
Rathausstraße 19-21, 1010 Wien 
Email: yxk-wien@hotmail.com 



 
AVESTA-Kurdischer Frauen Verein 
Jurekgasse 26, 1150 Wien 
 
KIZ Kurdistan Information Zentrum 
Hans-Resel-Gasse 9, 8020 Graz 
Tel/Fax: 0316 716 245 
Email: kurdistaninfo@hotmail.com 
 
ASKÖ Kurdischer  Sportverein in OÖ 
Dinghoferstr. 54, 4020 Linz     
Tel: 0676/9583155 
Email: sorgulin@hotmail.com 
 
Mesopotamischer Kultur Verein Bregenz 
Andre Hoffer Strasse 25 6020 Innsbruck 
Tel: 0512 57 53 61 
 
Kurdistan Kultur u. Information Zentrum 
Dr Karl-Renner-Str 43, 2630 Ternitz 
Tel/Fax: 02630 33 873 
 
Mesopotamien Sport und Kultur Verein 
Bayerhammerstr. 33a/, 5020 Salzburg 
Tel: 0662 87 69 41   
Email: mezopatamyaverein@hotmail.com 
 
AMARA-Mesopotamien Kultur Zentrum 
Herzogenburgerstrasse 5/3, 3100 St. Pölten 
Tel:06646302472 
 
Natur und Kulturschutzverein Dersim-Tunceli 
Hackingerstrasse 30/23/1 
1140 Wien 
 
Kulturhaus Dersim 
Kennerg.  10/1/1R1 
1100 Wien 


